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„Weit abgelegen im Nordosten von Indien im Bundesstaat ´Arunachal 
Pradesh`,  an der Grenze zu Tibet, liegt auf 4000 m Höhe das kleine 
Nonnenkloster "Ganden Thekchen Choeling".  

Abseits der üblichen Reiserouten im hintersten Winkel des Tawang Tals an 
der ehemaligen "Straße nach Lhasa" liegt abgeschieden das kleine, sehr 
alte Kloster. Im Buddhismus etwas besonderes: Nur wenige der 
buddhistischen Klöster im Himalaya sind Frauenklöster. 

Seit vielen Jahren setzt sich der Dalai Lama für diese Einrichtungen ein, 
damit auch Nonnen spirituelle Unterweisung erlangen.Auf seiner Flucht aus 
Tibet - 1959 - fand er Zuflucht in Klöstern des Tawang Tals. Auch ich, als 
allein reisende Frau, wurde von den Nonnen herzlich aufgenommen und 
war tief berührt von der Gastfreundschaft.  Ich teilte das Alltagsleben der 
Nonnen und nahm an ihren buddhistischer und nahm an ihren täglichen 
Pujas  teil. In dieser Dokumentation gebe ich Einblicke in die unbekannte 
Lebenswelt tibetisch buddhistischer Nonnen.“  (Ashi Hunger) 

 

 


